
Meinung ungeschminkt 

„Task Force“-Professor
Martin Ackermann verzapft
Unsinn? (von René Zeyer)
„Ich hätte nie gedacht, dass ich das mal schreiben müsste: Herr Professor, Sie 
verzapfen Unsinn. Gefährlichen Unsinn. Und geben darauf beruhend falsche 
Ratschläge.“ So der deutsche Publizist René Zeyer über Martin Ackermann, Professor 
für Mikrobiologie und Leiter der „National COVID-19 Science Task Force“. Hören Sie 
nun seine Gründe für diese Aussage.

Meinung ungeschminkt, heute mit dem deutschen Publizisten, Bestsellerautor von „Bank, 
Banker, Bankrott“ und Kommunikationsberater René Zeyer.

Es gibt wenige namhafte Journalisten, die Kritik an den Verantwortlichen der offiziellen 
Corona-Politik üben. Einer, der es tut, ist René Zeyer, der in Zürich Geschichte und 
Germanistik studierte. Er war Text- und Produktionschef bei der Schweizer Illustrierten und 
anschließend Ausland-Korrespondent für die Neue Zürcher Zeitung. 2000 kehrte er in die 
Schweiz zurück und war zunächst als Korrespondent für den Stern, danach als Autor und 
Produzent der Schweizer SonntagsZeitung und als Autor der Basler Zeitung tätig. Zeyer 
schreibt als Gastautor auf verschiedenen Online-Plattformen, so auch für die kritische 
Online-Publikation dieostschweiz.ch. In einem Artikel vom 28. Oktober 2020 redete er 
Klartext über den Leiter der „Swiss National COVID-19 Science Task Force“. Diese hat 
erheblichen Einfluss auf Medien und Entscheidungen des Bundesrats. Hören Sie nun den 
Artikel von René Zeyer im Wortlaut:

Wenn Wissenschaftler baren Unsinn schwatzen
Martin Ackermann ist nicht irgendwer. Er ist Leiter der „National COVID-19 Science Task 
Force“, Professor für Mikrobiologie. Warum diskreditiert er dann all das?

„Wir haben mehr Hospitalisierungen und Todesfälle als im März.“ Ich musste anhand 
mehrerer Quellen überprüfen, ob das tatsächlich so gesagt wurde. Von einem 
Wissenschaftler. Vom Leiter der wichtigsten Expertengruppe der Schweiz. Vom Ratgeber 
des Bundesrats, der auf seine Fachkompetenz vertraut.

Ackermann fuhr dann fort: „Aber wir reagieren nicht gleich. Die Bewegungsdaten zeigen, 
dass wir unsere Mobilität nicht genug zurückfahren.“

Ich hätte nie gedacht, dass ich das mal schreiben müsste: „Herr Professor, Sie verzapfen 
Unsinn. Gefährlichen Unsinn. Und geben darauf beruhend falsche Ratschläge.

Was Sie sagen, ist nicht nur falsch. Indem Sie das sagen, disqualifizieren Sie einmal mehr 
das Renommee der Schweizer Wissenschaftler. Denn wenn der Leiter der Wissenschafts-
Eingreifgruppe, auf den der Bundesrat hört, so einen Unsinn sagt, dann müssen wir uns 
noch mehr Sorgen machen, aufgrund welcher Grundlagen fundamental wichtige 
Entscheidungen getroffen werden.“
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Zunächst einmal kurz die entsprechenden Statistiken.

Wir haben also tatsächlich eine gewaltige Zunahme der positiv Getesteten. Was weder heißt,
dass die erkranken, noch ansteckend werden oder sind. Diese Zahl ist tatsächlich größer als 
bei der sogenannten ersten Welle. Das mag aber auch daran liegen, dass natürlich damals 
die Testhäufigkeit viel niedriger war als heute.

Nach wie vor wird darauf verzichtet, die Anzahl der Genesenen aus den Fallzahlen 
herauszurechnen, ebenso, was den weiteren Verlauf der Infektion bei positiv Getesteten 
betrifft.
Aber das alles ist vernachlässigbar – im Vergleich zu einer objektiven Falschaussage des 
obersten Schweizer Wissenschaftlers.

Um es nochmals glasklar zu sagen: Wir haben aktuell nicht mehr Hospitalisierungen als im 
März. Wir haben aktuell nicht im Entferntesten gleichviele Todesfälle wie im März. Das ist 
natürlich kein Grund, es wieder krachen zu lassen und in Rudeln zu feiern.
Es ist aber vielmehr ein Grund für höchste Beunruhigung. Angesichts der Tatsache, dass vor 
allem aus Kreisen der Epidemiologen immer lautstärker ein zweiter Lockdown gefordert wird,
während sich politisch eine Kakophonie (Erklärung: Uneinigkeit oder Unstimmigkeit) abspielt,
ist eine solche Falschaussage nicht zu überschätzen. 

Denn: Aufgrund welcher Informationen, Statistiken, Prognosen treffen Kantons- und 
Bundesregierung ihre Entscheidungen? Welche Rolle spielen dabei wirtschaftliche 
Überlegungen, die jede Krankenkasse bei der Abwägung der Verhältnismäßigkeit bei jeder 
Therapie machen muss, wozu selbstverständlich auch eine Kosten-Nutzen-Rechnung 
gehört?

Wenn aufgrund solcher Falschinformationen vom Bundesrat die ganze Wirtschaft und 
Gesellschaft betreffende, möglicherweise drakonische Maßnahmen beschlossen werden, 
befinden wir uns dann nicht weiterhin im Blindflug, ohne Kompass, ohne verlässliche 
Kartographie?

Wieso, letzte Frage, ist es der geballten Fachkompetenz der Schweizer Medien, die sonst 
mit Kritik und Ratschlägen schnell zur Hand sind, bislang noch nicht aufgefallen? Völlige 
Verblödung oder temporale Gehirnstarre?

Und wenn das so ist, ist ein anderer Ausgang als ein schlimmer zu erwarten?

Aktuelle Graphiken für die Schweiz finden Sie hier:
https://www.srf.ch/news/schweiz/coronavirus-so-entwickeln-sich-die-corona-zahlen-in-der-
schweiz

von dd.

Quellen:

René Zeyer:
https://de.wikipedia.org/wiki/Ren%C3%A9_Zeyer
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DieOstschweiz:
https://www.dieostschweiz.ch/ueber-uns/
https://www.dieostschweiz.ch/artikel/wenn-wissenschaftler-baren-unsinn-schwatzen-OQW6JqJ

«Swiss National COVID-19 Science Task Force» :
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/das-bag/aktuell/medienmitteilungen.msg-id-79879.html

Das könnte Sie auch interessieren:

#CH-Politik - www.kla.tv/CH-Politik

#Schweiz - www.kla.tv/Schweiz

#MeinungUngeschminkt - ungeschminkt - www.kla.tv/MeinungUngeschminkt

#Coronavirus - www.kla.tv/Coronavirus

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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